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11. Ein Patient leidet infolge seiner langjährigen Hypertonie sowohl unter einer 
 Herzinsuffizienz im Stadium NYHA III als auch unter einer chronischen 
 Niereninsuffizienz im Stadium 2. ( 3 Kodierungen ) 
 
 
12. Eine 74jährige Patientin kommt zur Kontrolle und Verordnung der notwendigen 
 Medikamente in die Praxis. Sie hat einen primären Hypertonus und Linksherz-
 insuffizienz (NYHA II). Gleichzeitig hat sie eine KHK ohne hämodynamisch wirksame 
 Stenosen. Eine beginnende Niereninsuffizienz (Stadium 1) wurde durch Bestimmung 
 der glomerulären Filtrationsrate vor drei Monaten festgestellt. ( 4 Kodierungen ) 
 
 
13. Bei einem Patienten erfolgt wegen akuter präkordialer Schmerzen eine komplexe 
 kardiologische Abklärung zum Ausschluss eines Herzinfarktes. Dabei werden eine 
 instabile Angina pectoris und eine koronare Zwei-Gefäß-Erkrankung gesichert.  
 ( 3 Kodierungen )  
 
 
14. Ein Patient mit bekannter instabiler Angina pectoris und koronarer Zwei-Gefäß-
 Erkrankung stellt sich in der Praxis mit heftigen präkordialen Schmerzen vor.  
 Zum Ausschluss eines akuten Herzinfarktes erfolgt sofort eine komplexe 
 kardiologische Abklärung. Dabei zeigen sich im EKG eindeutige Infarktzeichen im 
 Vorderwandbereich. Umgehend wird der Patient erstversorgt und die stationäre 
 Behandlung im Krankenhaus veranlasst. ( 3 Kodierungen ) 
 
 
15. Ein 60jähriger Patient ohne spezifische Beschwerden stellt sich in einer Praxis  
 zur Beratung für die Früherkennung von Darmkrebskrankheiten vor.   
 Bei der anschließend durchgeführten Koloskopie findet sich kein pathologischer 
 Befund. ( 1 Kodierung ) 
 
 
16. Bei einer präoperativen Routineuntersuchung findet sich im Blutbild eine  
 mikrozytäre Anämie. Die weitere Diagnostik ergibt eine Eisenmangelanämie.  
 ( 1 Kodierung ) 
 
 
17. Ein 68jähriger, adipöser Patient (BMI 35) mit einer beidseitigen Leistenhernie stellt 
 sich in einer Praxis zur Abklärung der OP-Indikation vor. Anamnestisch ist bei dem 
 Patienten eine arterielle Hypertonie mit Herzinsuffizienz und ein Diabetes mellitus  
 Typ 2 mit Retinopathie bekannt. ( 5 Kodierungen ; Kreuz-Stern ) 
 
 
18. Ein Patient mit Hämophilie A kommt im betreffenden Quartal nur in die Praxis,  
 um sich ein Rezept für die Substitution des Gerinnungsfaktors VIII abzuholen.  
 Das Rezept wird von der Arzthelferin erstellt, ohne dass es zu einem persönlichen  
 Arzt-Patienten-Kontakt kommt. ( 2 Kodierungen ) 
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19. Ein 68jähriger Patient stellte sich in der Praxis mit einem 9 x 12 cm großer Tumor  
 am Rücken vor, klinisch, sonographisch und kernspintomographisch am ehesten  
 ein Lipom, eine maligne Entartung ist nicht auszuschließen. Bisher erfolgte keine 
 Exzision oder Biopsie zur histologischen Untersuchung. Der Patient kommt zur 
 Besprechung des weiteren Vorgehens. ( 1 Kodierung ) 
 
 
20. Ein 12jähriger Patient mit bekanntem allergischem Asthma bronchiale kommt mit  
 den Symptomen einer Pneumonie in die Praxis. Im Sputum werden Hämophilus-
 Erreger nachgewiesen. ( 4 Kodierungen ) 
 


